


Ihr kennt ihn – diesen Moment, wenn 
der Task-Manager keine Hilfe mehr ist 
und selbst Alt + F4 seinen Dienst nicht mehr tut.  Dann 

wird dieser eine Schritt nötig, der einem auch von jedem 
Techniker der Welt empfohlen wird, obwohl man gerade 
von dieser Spezies eine genialere Lösung erwartet hätte. 
Als Computernutzer soll man diesen einen Knopf drücken, 
mit dem man alles hinter sich lässt und der die Maschine 
wieder auf Touren bringt. Kein Piepen, keine Fehlermeldung, 
keine Probleme. Wir reden natürlich von der Reset-Taste, die 
einen Neustart ermöglicht. Es mag nicht in allen Fällen das 
Allheilmittel sein, doch bei kleineren Komplikationen kann 
es regelrecht Wunder wirken. 

Die Saison der Boys in Brown begann, wie bei einem neu-
gekauften Rechner, vielversprechend. Fafa Picault hatte vor 
dem Auswärtsspiel in Stuttgart alle notwendigen Treiber 
installiert, zündete in der 28. Minute den Turbo, zog an 
seinem Gegenspieler vorbei und fand die Verbindung zu 
Aziz Bouhaddouz. Der Stürmer hatte seine Installation im 
braun-weißen Betriebssystem erfolgreich abgeschlossen, 
denn er ging sofort seiner Arbeit nach: Er knipste. Weitere 
Möglichkeiten spuckte das Programm der Boys in Brown 
in der ersten Halbzeit aus. Und da auch das Anti-Virus-Pro-
gramm ordentlich lief, stand es am Neckar nach 45 Minuten 
1:0 für die Elf von Chef-Programmierer Ewald Lienen. Doch 
nach diesem guten Start in die Liga muss es irgendwo zu 
einem Software-Problem gekommen sein. 

Die zweite Hälfte ging an den VfB Stuttgart, der in der 
Kabine mit Alexandru Maxim einfach einen neuen Arbeits-
speicher einbaute und mit acht statt vier GB RAM auf die 
Viren-Verteidigungseinheit zustürmte. Frechheit! Die neue 
Power war dann maßgeblich am Umschwung und dem 
2:1-Erfolg der Schwaben beteiligt. Eine Woche später folg-
te der erste härtere Hänger im Betriebssystem. Irgendwie 
passte es beim ersten Heimspiel der Saison einfach nicht. 

Es ruckelte und hakte leider an nicht we-
nigen Stellen. Chef-Programmierer Lienen 

befand nach der 0:2-Heimniederlage gegen Eintracht Braun-
schweig: „Wir waren von der ersten Minute an eindeutig 
unterlegen.“ – besser schnell abhaken. 

Nach dem Erfolg im Pokal beim VfB Lübeck und dem Einzug 
in die zweite Runde mit neuem Mut nach Dresden gereist, 
musste die CPU bereits nach nur sieben Minuten durch den 
Treffer der Gastgeber (Virus Lumpi) einen herben Dämpfer 
hinnehmen.  Zwar liefen die Lüfter und Kühler im Glutofen 
DDV-Stadion auf Hochtouren, doch konnte auch am Ende 
des 3. Spieltags keine Erfolgsmeldung angezeigt werden. 
Problem erkannt, Lösung bekannt: Reset-Taste drücken! Für 
die Kiezkicker geht es also am 4. Spieltag nun so richtig 
los. In der Länderspielpause wurde von den Taktik-Program-
mierern ordentlich getüftelt, um einen ruckelfreien Neustart 
hinzulegen.

Natürlich wird die Arminia aus Bielefeld etwas dagegen 
haben und mit allerlei Hacker-Attacken versuchen, die 
braun-weiße Software lahmzulegen. Mit zwei Unentschie-
den aus drei Begegnungen sind die Ostwestfalen, unter 
der Leitung von Neu-Coach Rüdiger Rehm, ordentlich in die 
neue Spielzeit gestartet. Dabei zeigten sie am vergangenen 
Spieltag, ganz entgegen ihrer Programmierung, in Zusam-
menarbeit mit Union Berlin, Fußballspektaktel und trennten 
sich am Ende 4:4 von den Eisernen. 

Soll heißen: Für die Lienen-Elf gilt es am heutigen Sonn-
abend (10.9.), sich ganz auf ihre Kernkompetenz zu fokus-
sieren, den kompletten Leistungsapparat anzuwerfen und 
das ganze System ins Rollen zu bringen. Dass Computer-
systeme durch akustische Einfl üsse von außen beeinfl ussbar 
sind, ist zwar noch nicht belegt, doch aus der Erfahrung 
wissen wir, dass ein „Roar“ durch 29.546 Kehlen ganze 
Systeme zu neuen Höchstleistungen bringen kann.
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INHAlT:  SEITE

ArMINIUs/ArMINIA
Im Jahre 9. n. Chr. erlitten drei römische 
Legionen samt Hilfstruppen und Tross unter 
Publius Qunctilius Varus eine vernichtende 
Niederlage gegen ein germanisches Heer 
unter Führung des Arminius. Was früher 
Rom für einen ganzen Kontinent war, war 
für Arminia die Bundesliga, gegen die wir 
mit einer fantastischen Mannschaft und ge-
meinsam mit unseren Fans von 2003-2008 
erfolgreich angekämpft haben. 

BIeleFelD
Die Stadt mit ihren ca. 350.000 Einwoh-
nern ist eine wahre Perle!Und dies sage ich 
aus voller Überzeugung und aus tiefstem 
Herzen. Am Teuteburger Wald gelegen, der 
zu allem einlädt, was glücklich macht. Dazu 
die Senne, die nahezu gleich daherkommt 
wie die Nordheide (damit sich die Hambur-
ger darunter etwas vorstellen können) mit 
ihren zahlreichen Seen! Die Uni, die zu den 
300 besten der Welt zählt, incl. der Partys 
(habe ich gehört), die die Kneipen-und 
Gastroszene doch nachhaltig geprägt hat .

WIeDerseHeN
Ich freue mich besonders auf Rainer 
„Schonzi“ Schonz und Dirk Westerhold! 
Rainer unser Zeugwart und die gute Seele 
der Mannschaft. Was haben wir für geile 

Tage und Abende verbracht, seinen Sohn 
Jannik haben wir praktisch mit erzogen, 
weil er mehr bei uns auf dem Trainingsge-
lände war als zu Hause (eigentlich kann 
aus ihm nur ein sozialkompetenter geiler 
Typ geworden sein).
Dirk Westerhold, unser Busfahrer und heuti-
ger Teammanager, hatte auf unseren Fahr-
ten immer ein offenes Ohr und war stets 
perfekt vorbereitet! Seine freundliche und 
hilfsbereite Art war und ist einfach einmalig.

ANeKDOTe
Das ,,Augustus“, eine der ältesten Kneipen 
in Bielefeld, war sehr oft unsere Anlaufstelle 
nach Auswärtsspielen, wo wir uns mit vielen 
Spielern (Böhme, Kauf, Gabriel, Kutschera, 
Rau, Vata, Hain) nach Niederlagen zu-
sammengesetzt, diskutiert, gestritten und 
so manches Spiel am Ende noch gedreht 
haben (am Tresen)! Also liebe Arminen, 
falls Ihr heute mit null Punkten nach Hause 
fahren müsst, das Augustus kann ich nur 
empfehlen!

Unterm Strich kann ich sagen, ich mag Dich 
Arminia und Bielefeld!

GEGNERINFOS VON MATZE HAIN

 vs.  vs. 
 FC st. Pauli

 vs. 
arminIA
bielefeld

Text: Lennart Förster 
Foto: Witters
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Neue Saison, neue Stadt, neues Leben. Für Vegar Eggen 
Hedenstad gibt es gerade viele neue Dinge auf einmal. Wir 
haben mit dem Norweger über seinen Sohn, England und 

das Ankommen beim FC St. Pauli gesprochen. 

Moin Sören, Du hast unter der Woche mit 
einer bandagierten Hand trainiert. Was ist 
passiert und ist Dein Einsatz gegen Biele-
feld gefährdet?

Ich habe Bernd im Training einen Beinschuss verpasst 
und er hat versucht, mich böse zu foulen (lacht). 
Dabei ist mein Finger in seinem T-Shirt so unglück-
lich hängengeblieben, dass mir die Kapsel gerissen 
ist. Wir müssen jetzt mal mit dem Doc sprechen, ob 
wir das für’s Wochenende betäuben können oder die 
Hand eingipsen, damit es irgendwie geht. Es sieht 
aber nicht gut aus (zwinkert).

Ist das auch eine Qualität, die jetzt ge-
fragt ist, trotz Blessuren die Zähne zu-
sammenzubeißen und sich in den Dienst 
der Mannschaft zu stellen?

Absolut! Persönliche Befi ndlichkeiten und kleinere 
Wehwehchen spielen jetzt keine Rolle. Es geht nur 
um die Mannschaft. Und an oberster Stelle steht, 
dass wir gegen Bielefeld alles reinhauen und das 
abrufen, was wir können. Dann haben wir gute 
Chancen, unsere ersten Punkte zu holen.

Wie wichtig fi ndest Du es, in dieser Situa-
tion positiv zu bleiben?

Das ist extrem wichtig, weil einem sonst die nega-
tiven Gedanken im Kopf herumspuken und unterbe-
wusst Einfl uss auf die Leistung nehmen. Dabei liegen 
schlechte und Erfolgserlebnisse im Fußball oft nah 
beieinander. Ich habe auch innerhalb einer Woche 
gegen Braunschweig einen Fehler gemacht und dann 
in Lübeck getroffen. Wenn wir also unsere ersten drei 
Punkte holen, kann das auch eine Befreiung sein. 
Klar ist, dass wir nicht mit dem Gedanken auf den 
Platz gehen dürfen, dass wir null Punkte haben. Es 
geht um ein Spiel, in dem es drei Punkte zu holen 
gibt. Wir werden nichts anderes im Kopf haben und 
alles dafür tun.

Wie schwer wiegt es, dass in Eurer Defen-
sive aufgrund von Ausfällen immer wieder 
Umbauarbeiten notwendig waren?

Die Ausfälle haben uns durcheinandergebracht, weil 
der Trainer nie die gleiche Startelf wie am Spieltag 
zuvor aufstellen konnte. Das ist aber weder Ausrede 
noch Entschuldigung, denn wir hatten dennoch den 
Anspruch, in diesen Spielen zu punkten. Nach und 
nach kommen aber alle Spieler wieder an Bord und 
wir machen als Mannschaft inzwischen viele Dinge 
besser. Ich bin optimistisch, dass jetzt hinten wieder 
die Null stehen kann.

Die erfahrenen Spieler stehen in schwie-
rigen Zeiten besonders in der Pfl icht. Wie 
nehmt Ihr diese Rolle wahr?

Trotz aller Ernsthaftigkeit muss man auch mal einen 
Flachs machen können, damit die nötige Lockerheit 
da ist. Die Neuzugänge und jungen Spieler holt man 
ins Boot, indem man einfach Interesse zeigt und 
nicht jeder in der Gruppe nur auf sein Handy schaut. 
Trotzdem ist entscheidend, was auf dem Platz pas-
siert. Wir älteren Spieler gehen im Training mit Leis-
tung voran und müssen das natürlich auch im Spiel 
abrufen, damit sich die Jüngeren daran orientieren 
können.

Gibt es eigentlich auch Phasen, in denen 
Dir Deine Rolle als Kapitän und Sprachrohr 
der Mannschaft zu viel wird?

Das entspricht nicht meinem Naturell und ist bisher 
auch nicht vorgekommen. Ich habe immer gerne 
die Belange der Mannschaft organisiert und auch 
die Kommunikation zwischen Spielern, Trainer und 
Sportdirektor gerne übernommen.

Wir wissen, dass Du Dich sehr für Fußball 
interessierst und ansonsten bei Deiner Fa-
milie abschalten kannst. Hast Du darüber 
hinaus noch Interessen?

Außer Familie und Fußball? Puuh, das ist schwer. 
Wenn ich aber die Zeit habe, lese ich gerne mal ein 
Buch. Vor allem Krimis, aber zuletzt habe ich „Quiet 
Leadership“, die Biografi e von Carlo Ancelotti, gele-
sen. Für meinen Zimmerpartner, Philipp Heerwagen, 
und mich ist das die neue Fußball-Bibel.

Dann passt die nächste Frage ja perfekt: 
Was würde ein Trainer Sören Gonther ak-
tuell am Spieler Gonther kritisieren?

(lacht) Ich glaube, auch Sören Gonther kann sich 
nach wie vor verbessern: Sei es im Spielaufbau, mit 
seinem linken Fuß oder auch in den Zweikämpfen. Es 
stimmt einfach, dass man nie auslernt. Was aber das 
Training und den Einsatz angeht, wäre ich als Trainer 
mit mir momentan zufrieden. Klar ist aber auch, dass 
im Spiel noch mehr geht.

Eine weitere Qualität von Dir ist in Lübeck 
und Wien zum Vorschein gekommen: Du 
bist zur Zeit der „heißeste“ Torjäger der 
Mannschaft. Dürfen wir uns in dieser Hin-
sicht noch mehr von Dir erhoffen?

Auch von Innenverteidigern wird erwartet, dass sie 
torgefährlich sind. Das ist auch mein Anspruch, wobei 
ich das jetzt natürlich auf die Liga übertragen muss. 
In Pokal- und Freundschaftsspielen gibt es nicht ganz 
so viel dafür. Wichtiger als meine Tore ist aber, dass 
die Mannschaft Erfolg hat. 

Die Bielefelder waren in der vergangenen 
Spielzeit so etwas wie die Minimalisten 
der Liga. Zuletzt aber gab es ein 4:4 ge-
gen Union Berlin. Hat sich ihre Spielweise 
verändert und was ist am Millerntor von 
ihnen zu erwarten?

Die Arminia hatte in der Sommerpause auch einige 
Veränderungen im Kader und vor allem natürlich ei-
nen Trainerwechsel. Rüdiger Rehm hat eine andere 
Philosophie als Norbert Meier. Sie spielen jetzt sehr 
offensiv und suchen immer den Weg nach vorne. In 
den ersten Spielen hat sich das noch nicht bezahlt 
gemacht, aber gegen Union Berlin war es ein offe-
ner Schlagabtausch. Für uns liegt darin eine Chance. 
Natürlich haben sie in der Offensive ihre Qualitäten, 
aber dadurch sind sie hinten anfälliger als im ver-
gangenen Jahr. Da müssen wir ansetzen: Zum einen 
gilt es, ihre Offensivmaschine zu bremsen, und zum 
anderen Schwächen in der Rückwärtsbewegung aus-
zunutzen. Das wir in diesem Spiel der Schlüssel sein.
Vielen Dank für das Gespräch, Sören!

Text: Hannes Bühler
Foto: Witters

SÖREN GONTHER

„Persönliche 
  Befindlichkeiten 
spielen jetzt 
   keine rolle“

„DIE AUSFÄLLE 
SIND WEDER 

AUSREDE NOCH 
ENTSCHULDI-
GUNG, DENN 
WIR HATTEN 

DENNOCH DEN 
ANSPRUCH, IN 
DIESEN SPIELEN 
ZU PUNKTEN.“

Nach einer durchwachsenen Spielzeit 2015/16, in 
der Sören Gonther gleich mehrfach von Verletzungen 
zurückgeworfen wurde, präsentiert sich der Kapitän 
der Kiezkicker inzwischen wieder in bester körperli-
cher Verfassung. In der aktuellen Situation ist er nicht 
nur als Spieler sondern auch als Vorbild, Motivator 
und Sprachrohr der Mannschaft gefragt.

Sören Gonther spielt aktuell seine fünfte 
Saison beim FC St. Pauli. Damit gehört 
er zu den dienstältesten Kiezkickern. Ins-
gesamt machte der 29-Jährige bisher 75 
Spiele für die Boys in Brown.

sCHON GeWUssT?
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67rockwell Consulting GmbH, Aarsleff Rohrsanierung GmbH, A&A Logistik-Equipment GmbH & Co. KG, a.hartrodt GmbH & Co.KG, AB Kreislauf GmbH, AC Magellan GmbH, Achnitz & Partner Rechtsanwälte, ADM Hamburg AG, 
AIMcapital AG, Albers-Hansen GmbH, Albert Bauer Companies GmbH & Co. KG, Albrecht Elektrotechnik GmbH, Alcotrans Container Line GmbH, Alexander Engel, All Seasons Deutschland GmbH, alstria offi ce REIT-AG, Alvern Media GmbH, Ambulanter Pfl egedienst für Wacken und Umgebung 
GmbH, Andreas Giessen Sanitär GmbH, Andreas Nestler Fußbodentechnik, Dr. Augustin Umwelttechnik, Andreas Schmidt GmbH, ASAHI-LITE OPTICAL  GmbH, Audi Zentrum Flensburg  Vertriebs GmbH, Autohaus B3 GmbH, Autohaus Kuhn+Witte, Avanti Personalleasing GmbH, AVEX Auto-
motive GmbH & Co. KG, Steffen Bastian, Bernd Awayes, B & O Gebäudetechnik Nord GmbH, BACARDI GmbH, Bank Julius Bär Europe AG, Bartram & Niebuhr Rechtsanwälte, Bechtle GmbH - IT Systemhaus Hamburg, Benefactor GmbH, Berger & Co. Heizungs-, Klima- und Sanitärbau 
GmbH, BFM Franchise GmbH, Blohm + Voss Repair GmbH, Blue Expeditors GmbH & Co. KG, Bochtler GmbH, Hans-Joachim Boller, booker GmbH, Andreas Borcherding, Dr. Christian Boyens, Iris-Anke Brammer, Andreas Brandt, BREEZE Project GmbH, Brillux GmbH & Co. KG, BRL BOEGE 
ROHDE LUEBBEHUESEN, Brown-Forman Deutschland GmbH, Bryan Cave LLP, BS-UNI-BAU GmbH, Buck Fassadentechnik GmbH, Buhck Umweltservices, Busch & Simon, Bullerei GmbH & Co. KG, C. Mackprang jr. GmbH & Co. KG, Canal-Control + Clean Umweltschutzservice GmbH, Edward 
Carlsen, CARISSA Einzelhandel- und Tankstellenservice GmbH & Co. KG, Carlsberg Deutschland GmbH, CELLULAR GmbH, Cemex Kies & Splittt GmbH, Censea Consulting GmbH, Central Service Mirko Paulmann e.K., Christian Bock & Sohn, Christian Vollbrecht, Cofely Deutschland GmbH, 
Columbus Consulting GmbH, COMNET Hanse GmbH, Company-Partners CMP GmbH, complet Hansmann e.K., congstar GmbH, Contargo Gmbh & Co. KG, CORPEX Internet GmbH, CP Corporate Planning AG, Creditreform Pinneberg Wall & von der Decken KG, Cux-Parts Gmbh, 
DACHSER GmbH & Co. KG, DAW-Stiftung & Co. KG, DBK Gebäudemanagement GmbH, Klaus Dieter Delfs, Delta-Fleisch Handels GmbH, Deutsche Calpam GmbH, Deutsche FOAMGLAS® GmbH, Deutsche Kreditbank AG, DFO Immobilien, Diageo Germany GmbH, Die Direkten GmbH, Dierkes 
& Partner, Dieter Schule-Johns, Dipl. Ing. Friedrich Bartram GmbH & Co. KG, Diringer & Jakubowski GmbH & Co. KG, DÖRNER ARCHITEKTEN, DPD Geopost Deutschland GmbH, Dr. Steinberg & Partner GmbH, Dr. Ole Augustin, DRAABE Industrietechnik GmbH, Alexander Duszat, 
DWI Grundbesitz GmbH, E-Team, E.ON Energie Deutschland, EAST Hotel & Restaurant GmbH, E. Brunckhorst GmbH, Edelstoff Verlags GmbH, Eisenvater & Stitz KG, Eltosch Grafi x GmbH , EMR European Metal Recycling GmbH, Endemol Shine Group Germany, EPMS EDV Print Mail 
Service oHG, EQ. on Consulting Deutschland GmbH, Eschenburg, EST GmbH, estancia steaks, EUROGATE Intermodal GmbH, Expert:ise GmbH, Express Hoch Drei GmbH, FAGSI Vertriebs- und Vermietungs-GmbH, Fanenbruck GmbH, FDT K. Horeis GmbH, FEDRIGONI DEUTSCHLAND GmbH, 
Feuerbestattungen Stade r.V., Fische-Schmidt,  FIT Logistik- & Transportmanagement GmbH & Co. KG, FLC Leopold Samsinger e.U., FON Friseur GmbH, FOX Kosmetik Vertriebsgesellschaft mbH, Frank Tamaschke, Franz Pohl GmbH, Frauenärztinnen St. Pauli, FRITZ & MACZIOL, 
Gebäudereinigung Wolff GmbH, Gebrüder Göktas Bauunternehmung GmbH, Geelong GmbH, Generali Versicherungen AG, Geodis Wilson Germany GmbH & Co KG, Stefan Gerigk, germain GmbH, GFI Gesellschaft für Injektagetechnik mbH, gip / Gesellschaft für Immobilien- und Projektbe-
ratung mbH, Global Fruit Point GmbH, Godeland Vermarktungsgesellschaft mbH, GOTTBURG Energie- und Wärmetechnik GmbH & Co. KG, Göttlich GmbH, Gregors GmbH, GRIMM backt Märchenhaft GmbH & Co.KG, Groth & Co. Bau- und Beteiligungs GmbH & Co. KG, GVC Projektierung 
GmbH & Co. KG, G. Pohl Boskamp GmbH & Co. KG, Hagen & Kruse GmbH & Co. KG, Hamburger Morgenpost GmbH, Hamburger Rail Service GmbH & Co. KG, Hamburger Sparkasse AG, Hamburger Volksbank, Hans Hermann Bornhold GmbH, Hanseaticsoft GmbH, Hanse Bereederung 
GmbH, Hanseatischer Drahthandel GmbH, Hansen Shipping GmbH, HASPA HanseGrund GmbH, Hass + Hatje GmbH, HBB Hanseatische Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH, Heers & Brockstedt Umwelttechnik, Stefan Heidenreich, Heiko Miersen GmbH, Heinrich Osse Lagerhaus 
GmbH, HEK Hansa Edelstahl Kontor GmbH, Helwort&Melon Investments, Henri Benthack GmbH & Co. KG, Hermann Kohlhof GmbH, Hermann Schlegel GmbH & Co. KG, Herbert Kröning Bauausführungen GmbH, Heuristika Unternehmensberatung, Hilker & Pahl GmbH, Hillmann & Ploog 
KG, HKL Baumaschinen GmbH, HL Hanseatische Logistik, Howe Robinson Partners (Uk) Ltd., HSB Hamburg Shipbrokers GmbH & Co. KG, ICEWIND Produktions- und Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG,  Ihr Maler, Ingelore Plate Unternehmens-Service, inmedias.it Gesellschaft für Infor-
mationstechnologie mbh, intan media-service GmbH, IP Deutschland GmbH, IPS GmbH, Jens Thomsen Spedition, Jet-Fire, Johann Bunte Bauunternehmung GmbH & Co. KG, Güternah- und Fernverkehrsges. mbH, Harald Jeß, Joma Umwelt-Beratungsgesellschaft mbH, Jordan, Tietz & 
Partner, JS-Beregnungstechnik, JUNGA BAU GMBH & CO. KG, Jung von Matt AG, kapatim GmbH, Kara Tankstellen GmbH, Karl Gladigau GmbH, Karl Petersen Bauausführungen GmbH, Karsten Klindworth KG, Kern & Stelly Medientechnik GmbH, Kl netprint GmbH, Ansbert Kneip, 
KONE GmbH, Kontor New Media GmbH, Konzeptwerft GmbH, Köster Marine Proteins GmbH, Krüger & Scharnberg GmbH, Kühltrans Nord Grossmann GmbH, Thomas Lambrich, LLS Verwaltungs GmbH, Lüchau Baustoffe GmbH, Lüdex Warenkontor GmbH, LÜDEX-Service GmbH & Co KG, 
m+p consulting Hanse GmbH, Maack & Company Steuerberatungs GmbH, Magellan Maritime Services GmbH, Maler-Betrieb Otto Maass GmbH, Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH, Malereibetrieb Martin Höfs GmbH, Manfred Campe Immobilien, Manhattan GmbH, Gregor May, MCF 
Corporate Finance GmbH, ME-LE Energietechnik GmbH, MEBA Blechverarbeitung GmbH, Sven Meyer, Frese Meyer-Glitza, Meyr & Umlandt Beteiligungsges. mbH, MfG Merchandising for Goods GmbH, MG Design GmbH, Minkner GmbH, Minx-Druck GmbH, MMP-Services GmbH, Montaplast 
of North America, Inc., Montgomery Champs, multi-com GmbH & Co. KG, MWO Gesellschaft zur Herstellung von chemisch-technischen Produkten mbH, My-Bed, Naturfreunde MV GmbH, NetFuse GmbH, Netzpiloten AG, Niebuhr Wealth Consult GmbH, Notariat Bergstaße, NSC Chartering 
& Transport GmbH & Cie. KG, Optimodal Nederland B.V., Harald Ortner, Frank Otto, Panther-Batterien GmbH, Pawlik Consultants GmbH, Penning Sanitär GmbH & Co. KG, petersen + co GmbH, Dipl. Ing. Peter Neumann Baugrunduntersuchung GmbH & Co. KG, Michael Peters, Philipp und 
Keuntje GmbH, Philips GmbH Unternehmensbereich Lighting, Pinck Ingenieure Consulting GmbH, Plate-Service GmbH, PLUS BAU Projektentwicklungs GmbH, Porsche Niederlassung Hamburg GmbH, PPF Immobilien Management GmbH, PPS. Imaging GmbH, Privatbrauerei ERDINGER 
Weißbräu Werner Brombach GmbH, Prolifi cs Deutschland GmbH, Radisson BLU Hotel Hamburg, Raithel Verwaltungsgesellschaft mbH, Ratsherrn Brauerei GmbH, Jörg Rebstock, Rechtsanwälte Lehmann & Behrens, redante haun architekten, Regale Laden J. Hasslinger GmbH, REHAG 
ELEKTRONIK GmbH, REMAX, Renzenbrink, Raschke, von Knobelsdorff, Heiser, Roccat GmbH, Rome International GmbH & Co. KG, Jasmin Sadre Chirazi, Saint Elmo´s Hamburg GmbH & Co. KG, SaM-Power GmbH, Wolfgang Saunus, Jörn Scharnberg, Schleswig Wohnmobile GmbH, 
Schuffert Elektrotechnik GmbH, Schulz Metallveredelung GmbH, Dieter Schulze-Johns, Jörg Schünemann, sea chefs Cruise Services GmbH, Semmelhaack-Logistik GmbH, Seniorenpartner Elisabeth Schulz, Seetec, Service-Bund GmbH & Co. KG, sg media + marketing GmbH, Rudolf Sievers, 
Smurfi t Kappa Recycling GmbH, Soft-Park GmbH, Sozietät Brautlecht & Zacher, Spiegel & Pohlers Versicherungsmakler GmbH & Co. KG, SSB Vermögensverwaltungs KG, STARCAR Kraftfahrzeugvermietung GmbH, StarTec Payment & Service GmbH, STT Holzbearbeitung GmbH, Staack 
Pooltankstellen GmbH & Co. KG, Monika Stahl, StB Verkehrstechnik GmbH, SternPartner GmbH & Co. KG, Stoltzenberg Nuss GmbH, Stulz GmbH, svt Brandsanierung GmbH, Swietelsky-Faber GmbH, TC4Y AG,, SYSWE Systemtechnik Weser-Ems GmbH, Tekuma Kunststoff GmbH, 
Teupe & Söhne Gerüstbau GmbH, Thies Consult, Thomsen & Kühne GmbH & Co. KG, tip-top Gebäudeservice GmbH, Tischlerei Lars Becker GmbH, Tourismusgesellschaft Binz mbH, Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG / Büro Berlin, Trofi  Tropenfrucht Import-GmbH, Trocknungstech-
nik 24 GmbH, Tudock GmbH, Turm Sahne GmbH, Heiner Twesten, Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH, UIN GmbH - Umwelt Ingenieure Nord, UK² Architektur & Design, U-Need Gesellschaft für Veranstaltungslogistik und -personalservice mbH, Klaus Unger, UNIVEG Fruit Trade HH, 
UIS Uppenkamp Internationale Spedition GmbH, Upsolut Merchandising GmbH & Co. KG, Ute Orth Bekleidung & Technik, UTM Universal Transport GmbH, Valora Holding Germany GmbH, Vattenfall Europe Wärme AG, Holger Vatterott, VELOX GmbH, VELUX Deutschland GmbH, Veolia 
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Philipp, als gebürtiger Schwabe lagen Deine Fuß-
ballsympathien zunächst beim VfB Stuttgart, dessen 
Deutsche Meisterschaft 1984 vom damals 12-jähri-
gen Philipp rauschend gefeiert wurde. Warst Du nach 
diesem Moment an der Spitze und dem Gefühl, alles 
erreicht zu haben, bereits satt und hast Dich als neuer 
Herausforderung Arminia zugewandt, die Mitte der 
80er begann, ein sehr dunkles Kapitel der Vereinsge-
schichte zu schreiben. Was waren Deine Motive: Hel-
fersyndrom, pubertäre Revolution oder wahre Liebe? 

Wahrscheinlich alles zusammen. Mich hat es beim ersten Stadi-
onbesuch einfach gepackt. Ich wurde von meinem Onkel auf die 
Alm mitgenommen. stand auf der alten, morschen Gegengerade 
und Arminia gewann 5:0 gegen Mönchengladbach.. Bei jedem Tor 
glühte der Kopf von Jupp Heynckes auf der Gladbacher Trainerbank 
ein bisschen mehr, die Tribüne schwankte etwa einen Meter hin 
und her und mein Onkel umarmte wildfremde Schnauzbärte. Ein 
perfektes erstes Mal. 

Wie viel von dem, was Arminia damals für Dich aus-
gemacht hat, steckt heute noch im Verein?

Die Neigung, mit dem dicken Hintern alles wieder einzureißen, was 
man sich zuvor mühsam aufgebaut hat. Bei aller Wertschätzung, 
die ich dem gegenwärtigen Personal entgegenbringe, ahnt man 
doch, dass am Ende wieder irgendein deprimierender Abstieg auf 
uns wartet. Diese Melancholie kommt dem ostwestfälischen Wesen 
allerdings auch sehr zupass. in Bielefeld, Paderborn und Detmold 
erwartet man ja eh nicht allzu viel vom Leben.

Betrachten wir Dein Fanseins und die fankulturelle 
Entwicklung. Hätte der Philipp Köster von damals 

Ultra-Potential gehabt? Als Capo beim Alm-Inferno? 
Oder hängt Deine DSC Arminia-Kutte immer noch als 
Devotionalie im Schrank?

Ich bin ja ein großer Anhänger der englischen Support-Variante ohne 
Megafon und Dauergesang. Insofern bin ich ganz froh, dass ich in 
einer Zeit aufgewachsen bin, in der die Lieder noch spontan von 
den Fans im Block angestimmt wurden. Ansonsten habe ich alle 
Fan-Varianten mal durchgemacht: Schalträger, Fahnenschwenker, 
Meckerrentner und Verkäufer unseres Fanzines „Um halb vier war 
die Welt noch in Ordnung“

Gab es Momente, in denen Du gesagt hast: Das ist 
nicht mehr mein Verein. Ich gehe nicht mehr hin? Und 
wie lange hat das vorgehalten?

Ein bitterer Moment war sicher der Abstieg 1988 in die dritte Liga. 
Letztes Zweitligaspiel vor 400 Leuten gegen den 1.FC Saarbrücken 
und als die Mannschaft in die Kabine schlich, stand nur noch ein Fan 
im Fanblock und krakeelte „Es gibt nur eine Arminia!“ Aber selbst 
da war mir klar, dass ich nach der Sommerpause wieder ungeduldig 
darauf warte, dass die Stadiontore wieder öffnen. 

Als Spieler hast Du ihn nicht mehr im Arminen-Trikot 
erlebt, dafür kurzfristig als Trainer in Bielefeld und 
natürlich auch während Deiner journalistischen Arbeit: 
Was sind Erinnerungen, Erfahrungen oder Anekdoten, 
die Du mit Ewald Lienen verbindest?

Ey bitte? Ich hab Ewald noch mit langen Haaren und Sarazenen-Bart 
über die Alm fl itzen sehen. Wenn ich schon hätte wählen dürfen, 
hätte ich sicher aus lauter Sympathie die DKP-nahe Friedensliste 
gewählt, für die er damals bei der Europawahl kandidierte. Und bei 

einer Saisoneröffnung hat er meinem Bruder ein Autogramm ver-
weigert, mit den Worten: „Dein Autogramm ist genau viel wert wie 
meins!“ Da waren mein Bruder und ich aber anderer Meinung. Sehr 
viel später habe ich Ewald mal auf die Unterschriftenverweigerung 
angesprochen. Da verzog er nur die Miene und  meinte spöttisch: 
„Ich hoffe, es hat eurer persönlichen Entwicklung nicht allzu sehr 
geschadet!“   

Du hast als Chefredakteur von 11 Freunde ein erfolg-
reiches Magazin etabliert, warst 2010 Sportjournalist 
des Jahres. Wäre es nach dem erfolgreichen berufl i-
chen Wirken und Momenten an der Spitze des Sport-
journalismus nicht mal langsam an der Zeit, ein Amt 
bei Arminia zu übernehmen?

Jedes Mal, wenn das Telefon klingelt, hoffe ich, dass irgendeiner 
von Arminia dran ist, der mich als Aufsichtsratsmitglied oder Co-Trai-
ner oder zumindest als Besitzer für den Ehrenrat haben möchte. 
Aber wahrscheinlich sind erstmal die anderen Bielefelder C-Promi-
nenten dran: Hera Lind, Kai Dieckmann und Ingolf Lück. 

Wie betrachtest Du die aktuelle Entwicklung bei der 
Arminia und was erwartest Du vom heutigen Spiel?

Sieht man mal vom tief verwurzelten Zynismus ab, mit dem jeder 
Bielefelder zum Fußball geht, könnte es schlechter laufen. Ich fi n-
de es jedenfalls super, dass der neue Trainer anders als Vorgänger 
Norbert Meier es nicht aus religiösen Gründen ablehnt, auch mal 
aufs Tor zu schießen, was auch dem heutigen Spiel zugute kom-
men wird. Und nach dem Spiel hol ich mir dann von Ewald ein 
Autogramm. 

Text: Christoph Pieper 
Foto: 11Freunde

PHILIPP KÖSTER

Philipp Köster, Chefredakteur des Maga-
zins 11 Freunde, ist glühender Fan von 
Arminia Bielefeld. Wir sprachen mit ihm 
über seine Abkehr vom Erfolgsfan, sein 
Ultrapotential und natürlich Ewald Lienen.

„Nach dem spiel 
hole ich mir ein 
autogrAmM“
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Unter Karlsruher Fans wird man sich nach drei gespielten Partien ein wenig ver-
wundert am Kopf kratzen. Verloren hat die Mannschaft von Thomas Oral in der 
Liga bisher noch nicht – aber eben auch noch kein Spiel gewinnen können.

Noch ist nichts 
verloren

Oral, der im Sommer vom FSV Frank-
furt nach Karlsruhe kam, hat eine 
Mannschaft übernommen, die in 

der vergangenen Saison mit einem ent-
spannten siebten Rang über die Ziellinie 
spazierte. Noch sucht das Team, in das 
Oral möglichst schnell zehn Neuzugän-
ge integrieren soll, ein wenig nach sei-
ner Linie. Im DFB-Pokal verlor der KSC 
knapp gegen die Münchener Löwen, in 
der Liga reichte es dann immerhin zu ei-
nem Unentschieden gegen 1860. Aller-
dings gelang den Badenern bisher ledig-
lich beim 1:1 gegen Bochum ein eigener 
Treffer. Der griechische KSC-Stürmer mit 
dem wunderbaren Namen Dimitris Dia-
mantakos erzielte das Tor zum Punktge-

winn. Kurz vor dem Ende der Transfer-
periode holten die Verantwortlichen um 
Jens Todt mit Florian Kamberi noch ein-
mal eine vielversprechende Verstärkung 
für die Offensive in die Mannschaft. Der 
Schweizer U21-Nationalspieler wechsel-
von Grasshoppers Zürich in die Zweite 
Bundesliga. Mit 1,89m erfüllt Kamberi 
das Profi l eines klassischen Neuners, 
der auch in Karlsruhe wieder en vogue 
ist. Im Mittelfeld ist mit Moritz Stoppel-
kamp vom SC Paderborn ein Ersatz für 
den nach Freiburg abgewanderten Jo-
nas Meffert gefunden worden und der 
vakante Posten in der Innenverteidigung 
neben Bjarne Thoelke kam in Gestalt des 
Spaniers Jordi Figueras, der zuvor bei 

Text: Moritz Piehler

Wieder laden Fanräume e.V. und 1910 – Museum für den FC St. Pauli 
e.V. gemeinsam in den Ballsaal der Südtribüne ein, und wieder gehen 
alle Erlöse aus der Veranstaltung an diese beiden Vereine und ihre gro-
ßen Ziele: lebendige Räume von Fans und für Fans (schon jetzt in der 
Gegengerade) und ein Museum, wie es die Welt noch nicht gesehen 
hat (in Zukunft neben den Fanräumen). Die letzten vier Male war der 
„Kessel“ jeweils restlos ausverkauft. Kein Wunder, denn eine solche 
Mischung gibt es nirgendwo sonst auf der Welt: Aktive und ehemalige 

Spieler, Fans, Vereinsmitarbeiter und Musiker stellen ein Showpro-
gramm mit Witz, Action und Überraschungen zusammen. Übrigens: 
Nicht nur am Programm, sondern auch am Sound wird heftig gearbeitet 
– nicht umsonst heißt es auf dem Plakat neuerdings: IN STEREO!

Für nur 8 Euro seid Ihr dabei. Holt Euch JETZT Eure Karten! Z.B. am 
1910-Container auf dem Harald-Stender-Platz, bei Fanräume vor der 
Gegengerade oder im Fanladen St. Pauli! 

Achtung! An alle Fans des „Kessel Braun-Weißes“: Am Freitag, 7. Oktober, steigt um 20 Uhr die 
fünfte Ausgabe der braun-weißesten Fan-Gala der Welt. Wer dabei sein möchte, kümmert sich 
am besten noch heute um Tickets, denn der Vorverkauf startet ab sofort!

Kessel #5: VOrVerKAUF JeTZT!
1910 E.V. – AUF DEM WEG ZUM FC ST. PAULI MUSEUM

Gegengerade oder im Fanladen St. Pauli! Text: Christoph Nagel
Abb.: 1910 e.V.

Kessel #5: VOrVerKAUF JeTZT!
In der VIVA habt ihr zuerst darüber gelesen 
– und nach über einem Jahr Arbeit ist es 
jetzt soweit: Auf 160 prächtigen Vierfarb-
seiten mit mehreren hundert Abbildungen 
erscheint am 30. September 2016 für 
nur 9,99 Euro das FC ST. PAULI ALBUM 
zugunsten von 1910 – Museum für den 
FC St. Pauli e.V. im Verlag Die Werkstatt. 
Braun-weiße Geschichten, Gänsehaut und 
Geistesblitze von Frosch bis Himmelmann 
inklusive. Jede/r Käufer/in hilft, das FC St. 
Pauli-Museum zu bauen, also bestellt ruhig 
schon einmal vor! Mehr Infos:
www.facebook.com/fcstpauli.album

DAs FC sT. PAUlI 
AlBUM KOMMT!

Eskisehirspor in der türkischen Süper Lig 
kickte. 

In der vergangenen Saison teilten sich St. 
Pauli und der KSC die Punkte. Beide Par-
tien endeten jeweils mit 2:1 für das Aus-
wärtsteam, vielleicht ist das ja auch in die-
ser Saison ein gutes Omen für die lange 
Fahrt der Braun-Weißen nach Karlsruhe.

VORSPIEL   7VIVA  sT. PAUlI

GEGNERINFOS: Karlsruher SC
Stadion Wildparkstadion
Anschrift Adenauerring 17, 76131, Karlsruhe
Fassungsvermögen 28.754
Zuschauerschnitt 2015/2016 15.996
Entfernung vom Millerntor 629 Km
Höhe ü ber NN 115 m
Wurst Bratwurst 2,50 Euro
Bier 0,3l 3,50 Euro
Gegnerische Hymne „Für immer KSC“
Platzierung letzte Saison 7. 

sONNTAG, 
18.9.2016
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TOR
1 Heerwagen Philipp Heiko Lübberstedt

30 Himmelmann Robin 3 270 130 69 % Maik Fischer
33 Brodersen Svend Dieter Kleist
ABWEHR
2 Hedenstad Vegar Eggen 2 180 96 61 15 24 46 54 1 Martin Rother
3 Sobiech Lasse 2 101 48 29 15 1 24 67 33 1 Jörg Fritzemeier
4 Ziereis Philipp 2 135 61 37 9 1 29 59 41 2 1 Stefan Haberlandt
5 Keller Joel Bastian Weidlich

15 Buballa Daniel 3 270 199 95 18 1 58 69 31 3 2 Andreas Petersen
16 Hornschuh Marc 2 1 169 119 92 24 33 46 54 2 1 Stefan Kostrewa
19 Rasmussen Jacob Markus Steinberg
26 Gonther Sören 3 1 191 128 92 17 2 38 42 58 2 Franz Steinberger
27 Kalla Jan-Philipp 2 1 145 61 39 13 1 24 42 58 1 1 Uwe Becker
MITTELFELD
6 Christopher Avevor Manuela Gibson-Avevor
7 Nehrig Bernd 3 1 259 175 128 16 6 60 52 48 3 1 Bernd Fischer
8 Dudziak Jeremy 2 1 110 62 38 6 3 17 59 41 1 Steffen Ehlert
10 Buchtmann Christopher 3 270 199 132 31 3 44 59 41 2 Tom & Marc Lindemann

13 Miyaichi Ryo 2 2 42 15 9 4 1 11 55 45
Kathleen Pohlers & 
Alexander Spiegel

20 Neudecker Richard Daniel Siemers
22 Sahin Cenk 1 1 45 29 14 8 1 15 47 53 1
25 Rosin Dennis Larissa Klaffke
28 Sobota Waldemar 3 2 203 97 74 26 34 47 53 2 Jonas Gläser
31 Litka Maurice Jan-Hendrik Rose
37 Choi Kyoungrok 2 1 1 106 57 39 6 24 21 79 2 1 Helmut Grahli
ANGRIFF
9 Picault Fafa 3 1 1 202 98 53 21 7 1 47 60 40 Nikolaus Thoens
11 Bouhaddouz Aziz 3 1 250 137 75 32 7 1 88 44 56 7 Fiona & Jacqueline Reichard
24 Empen Nico Glenn & Peter Friedrichsen
34 Ducksch Marvin 1 1 22 11 4 2 9 33 67 Rainer Bohlmann
TRAINER
EL Lienen Ewald Frank & Julia Schäfer
TS Ramdane Abder
MH Hain Mathias
JE Emonts Janosch

Stand: 13.8.2016

TOR
1 Hesl, Wolfgang

34 Davari, Daniel
ABWEHR
28 Hartherz, Florian

2 Lang, Steffen
13 Börner, Julian
23 Dick, Florian
28 Schuppan, Sebastian
11 Salger, Stephan
14 Hornig, Manuel

4 Cacutalua, Malcolm
MITTELFELD
10 Holota, Tomasz
19 Prietl, Adam
32 Staude, Keanu

3 Behrendt, Brian
7 Görlitz, Michael
5 Ulm, David

20 Junglas, Michael
6 Schütz, Tom

17 Hemlein, Christoph
ANGRIFF
21 Voglsammer, Andreas
18 Nöthe, Christopher

9 Klos, Fabian
30 Mak, Michael
29 Putaro, Leandro
TRAINER
Trainer: Rehm, Rüdiger
Co-Trainer: Uwe Speidel

SPT. DATUM ZEIT PAARUNG ERG. TORSCHÜTZEN SCHIEDSRICHTER ZUSCH. TAB.
1 8.8. 20:15 VfB Stuttgart : FC St. Pauli 2:1 Bouhaddouz (28.), Maxim (67.), Gentner (87.) Brand 60.000 13
2 13.8. 15:30 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig 0:2 Kumbela (40.), Biada (67.) Dankert 29.546 18

Pokal 19.8. 20:45 VfB Lübeck : FC St. Pauli 0:3 Hedenstad (16.), Gonther (61.), Ducksch (88.) Thomsen 13.000
3 28.8. 13:30 Dynamo Dresden : FC St. Pauli 1:0 Lambertz (7.) Gräfe 29.350 18
4 10.9. 13:00 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld
5 18.9. 13:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli
6 22.9. 20:15 FC St. Pauli : TSV 1860 München
7 26.9. 20:15 Union Berlin : FC St. Pauli
8 30.9.-3.10. Hannover 96 : FC St. Pauli
9 14.-17.10. FC St. Pauli : Erzgebirge Aue

10 21.-24.10. SV Sandhausen : FC St. Pauli
11 28.-31.10. FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg
12 4.-7.11. Würzburger Kickers : FC St. Pauli
13 18.-21.11. FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf
14 25.-28.11. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
15 2.-5.12. FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern
16 9.-12.12. SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli
17 16.-19.12. FC St. Pauli : VfL Bochum
18 27.-30.1. FC St. Pauli : VfB Stuttgart
19 3.-6.2. Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli
20 10.-13.2. FC St. Pauli : Dynamo Dresden
21 17.-20.2. Arminia Bielefeld : FC St. Pauli
22 24.-27.2. FC St. Pauli : Karlsruher SC
23 3.-6.3. TSV 1860 München : FC St. Pauli
24 10.-13.3. FC St. Pauli : Union Berlin
25 17.-20.3. FC St. Pauli : Hannover 96
26 31.3.-2.4. Erzgebirge Aue : FC St. Pauli
27 4.-5.4. FC St. Pauli : SV Sandhausen
28 7.-10.4. 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli
29 15.-17.4. FC St. Pauli : Würzburger Kickers
30 21-24.4. Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli
31 28.-30.4. FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim
32 5.-8.5. 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
33 14.5. 15:30 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
34 21.5. 15:30 VfL Bochum : FC St. Pauli

TourplanTOURPLAN WIRD PRÄSENTIERT VON
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DSC ARMINIA  
BIELEFELD



2. BUNDESLIGA 2016/17
Pl. Verein Sp. s u n Tore Diff. Pkte.
1 Eintracht Braunschweig 3 3 0 0 10:2 +8 9
2 Hannover 96 3 2 1 0 8:2 +6 7
3 VfB Stuttgart 3 2 0 1 4:3 +1 6
4 SpVgg Greuther Fürth 3 2 0 1 5:5 +0 6
5 VfL Bochum 1848 3 1 0 0 1:0 +1 5
5 SG Dynamo Dresden 3 1 0 0 1:0 +1 5
7 Fortuna Düsseldorf 3 0 1 0 2:2 +1 5
8 FC Würzburger Kickers 3 0 1 0 2:2 0 4

9 1. FC Heidenheim 3 0 1 0 1:1 0 4

10 TSV 1860 München 3 0 1 0 1:1 0 4

11 FC Erzgebirge Aue 3 0 1 0 0:0 0 3

12 Karlsruher SC 3 0 1 0 0:0 0 3
13 1. FC Union Berlin 3 0 0 1 1:2 -1 2
14 DSC Arminia Bielefeld 3 0 0 1 1:2 -1 2
15 1. FC Kaiserslautern 3 0 0 1 1:2 -4 2
16 1. FC Nürnberg 3 0 0 1 0:1 -5 2
17 SV Sandhausen 3 0 0 1 0:1 -3 1
18 FC St. Pauli  3 0 0 1 0:4 -4 0

Stand 30.8.2016

4. Spieltag 9.9.-12.9.2016
FR 

9.9.
18:30 VfB Stuttgart 

FC Erzgebirge Aue
FC Würzburger Kickers 

-
-
-

1. FC Heidenheim 1846
Eintracht Braunschweig
VfL Bochum 1848

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

SA 
10.9.

13:00
15:30

1. FC Union Berlin
FC St. Pauli

-
-

Karlsruher SC
Arminia Bielefeld

-:- (-:-)
-:- (-:-)

SO 
11.9.

13:30 Hannover 96
Fortuna Düsseldorf 

 SV Sandhausen

-
-
-

Dynamo Dresden
SpVgg Greuther Fürth
1. FC Kaiserslautern

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

MO 
12.9.

20:15 1. FC Nürnberg - TSV 1860 München -:- (-:-)

5. Spieltag 16.9.-18.9.2016
FR 

16.9.
18:30 VfL Bochum

SpVgg Greuther Fürth
TSV 1860 München

-
-
-

1. FC Nürnberg
FC Würzburger Kickers
1. FC Union Berlin 

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

SA 
17.9.

13:00 Eintracht Braunschweig
1. FC Kaiserslautern

1. FC Heidenheim 

-
-
-

SV Sandhausen
FC Erzgebirge Aue
Fortuna Düsseldorf

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

SO 
18.9.

13:30 Karlsruher SC
Arminia Bielefeld

SG Dynamo Dresden

-
-
-

FC St. Pauli
Hannover 96
Erzgebirge Aue

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

MO 
29.08.

20:15 1. FC Kaiserslautern - Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

MOIN ZUsAMMeN!
Vor ein paar Wochen hab ich hier zum Thema „Generalpro-
be“ rumschwadroniert. War natürlich alles richtig, was ich 
gesagt habe. Problem: Wenn schon bei EINER vermurksten 
Generalprobe der Premierenerfolg so gut wie garantiert ist 
– wie perfekt muss es dann erst nach DREI vergurkten Ge-
neralproben laufen? 

Ich seh schon die Schlagzeile: MEISTERSCHALEN-ALARM 
AM MILLERNTOR! Und obwohl das in der 2. Liga ja nur ne 
Radkappe gibt statt ner Obstschale wie bei denen da oben 
– das wäre natürlich ein Problem. Neues Millerntor längst 
voll, mit Ach und Krach das letzte freie Eckchen fürs Mu-
seum reserviert, eigentlich ist die Rasenfl äche in der Mitte 
des Stadions platzmäßig der pure Luxus. JA, WO SOLLEN 
WIR DENN BITTE HIN MIT DER MEISTERSCHALE? Das hier ist 
Innenstadt. Wohnraumknappheit, Verdichtung! 

Mag ja sein, dass gewisse Vorortvereine in ihren weitläufi -
gen Stallungen vor den Toren der Stadt Pokale, Schalen und 
das ganze Gelöt unterbringen können. Aber für uns bliebe 
bei zu vielen Trophäen eigentlich nur noch: Stauraum an-
mieten in irgendeinem Containerlager. Und das kostet dann 
wieder Geld.

Ich sehe also für das Meisterschalen-Dilemma nur zwei mög-
liche Lösungen: A) Wir machen so weiter wie bisher, ver-
grützen auch die vierte Generalprobe noch, werden danach 
aufgrund des Generalprobengesetzes unweigerlich Meister 
und stiften die Radkappe an Tante Kriemhild für ihre Sam-
melteller-Vitrine. Ich sach euch gleich: Die Variante kommt 
mit großem Risiko, denn Tante Kriemhild gefällt nicht alles!
Lösung B) Wir hören einfach JETZT GLEICH auf mit den ver-
quarkten Kicks, hauen den Bielefeldern mindestens einen 
Ball mehr in ihren Kasten als die in unseren, haben auch so 

schon genug Fußballstampf produziert, um nach General-
proben-Gesetz locker einen einstelligen Tabellenplatz recht-
fertigen zu können und haben den Rest der Saison einfach 
SPASS AM FUSSBALL.

Das habt Ihr nach einer dermaßen sachlich-objektiven Dar-
stellung jetzt bestimmt nicht kommen sehen, aber ich bin 
ganz klar für Variante B.

Ich hätte mir niemals vorstellen können, dass ich die fol-
genden zwei Sätze jemals schreiben würde – aber, Jungs, 
wenn’s hilft: Stellt euch einfach vor, es wäre DFB-Pokal! 
Stellt euch einfach vor, das hier wäre Lübeck!

Ja, ich weiß, das braucht schon einiges an Vorstellungskraft: 
Die Leute sehen hier einfach zu gut aus, der Gesamtkontext 
ist entschieden zu menschenfreundlich und es fehlt (Gott sei 
Dank) der sengende Geruch von verbrannten gegnerischen 
Fanartikeln. Aber versucht es doch einfach! 

Denkt an die drei herrlichen Tore, die ihr den Lübeckern 
eingeschenkt habt: Hedestad, Dein Freistoß! Gonther, 
Dein Kopfball! Duksch, Deine allererste Ballberührung! 
Drei-zu-Null! Und das bei einem Schiedsrichter, den weder 
Kung-Fu-Kicks ins Gesicht zu Roten Karten noch Attentate 
im Strafraum zu Elfmeter-Entscheidungen veranlasst haben!
Und weil Sich-was-Vorstellen mit einem Lied auf den Lip-
pen viel besser gelingt, hier mein gesungener Schluss: „Ein 
bisschen Lübeck, ein bisschen Fußball, für dieses Stadion, 
in dem wir wohnen. Ein bisschen Heimsieg, ein bisschen 
Freude, ein bisschen Punkte, das wünsch ich mir ... Siiiiingt 
mit miiiir mein kleines Lied ... Daaaaasss St. Paaauuuli oben 
lebt!“

Mit gesungenen Grüßen
Euer Gerd

Foto: Witters

GERHARD VON DER GEGENGERADE, 55, ist seit 1910 Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen eine 
1:1-Replika der 2010er-Aufstiegs-Radkappe aus Fimo hat er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI als Fußball-Sachver-
ständiger zu unterstützen. Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild: www.gegengeraden-gerd.de oder facebook.com/
gegengeradengerd oder twitter.com/gg_gerd

schalen-Alarm

Ready for Take-off: 
Braun-weiße Beine 
in Lübeck

2. BUNDESLIGA 2016/17
Pl. Verein Sp. s u n Tore Diff. Pkte.
1 Eintracht Braunschweig 3 3 0 0 10:2 +8 9
2 Hannover 96 3 2 1 0 8:2 +6 7
3 VfB Stuttgart 3 2 0 1 4:3 +1 6
4 SpVgg Greuther Fürth 3 2 0 1 5:5 +0 6
5 VfL Bochum 1848 3 1 2 0 4:3 +1 5
5 SG Dynamo Dresden 3 1 2 0 4:3 +1 5
7 Fortuna Düsseldorf 3 1 2 0 3:2 +1 5
8 FC Würzburger Kickers 3 1 1 1 4:4 0 4
9 1. FC Heidenheim 3 1 1 1 3:3 0 4

10 TSV 1860 München 3 1 1 1 1:1 0 4
11 FC Erzgebirge Aue 3 1 0 2 4:4 0 3
12 Karlsruher SC 3 0 3 0 1:1 0 3
13 1. FC Union Berlin 3 0 2 1 7:8 -1 2
14 DSC Arminia Bielefeld 3 0 2 1 4:5 -1 2
15 1. FC Kaiserslautern 3 0 2 1 1:5 -4 2
16 1. FC Nürnberg 3 0 2 1 3:8 -5 2
17 SV Sandhausen 3 0 1 2 3:6 -3 1
18 FC St. Pauli 3 0 0 3 1:5 -4 0

Stand 30.08.2016
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In Gedenken an Elena Haasen, die 
im Alter von 16 Jahren am 1. Oktober 
2014 verstarb, wurde die Bibliothek 
an der Agbedrafor Basic School in 
dem Dorf Tegbi in Ghana im März 
2015 eingerichtet. 

Elena war FC St. Pauli-Mitglied und Teilnehmerin der U-18 
Gruppe „Ragazzi“ des Fanladen St. Pauli. Im Juli 2016 
besuchten die Familie Haasen und drei Freund_innen von 
Elena die Schule in Tegbi und konnten erleben, welche 
Bedeutung die Bibliothek für die 800 Schulkinder in ihrem 
Schulalltag hat. Vor allem Anke und Ana verbrachten viele 
Stunden mit wissbegierigen Kindern und halfen beim Lesen. 
Die Bibliothek wurde außerdem um die ersten Bücher in der 
dort gesprochenen Sprache Ewe erweitert (bisher waren alle 
Bücher in der Amtssprache Englisch). 

Dank der Sachspenden vom Fanladen St. Pauli, den Rabau-
ken und dem aktuellen Kiezkicker Jan-Philipp Kalla sowie 
dem ehemaligen Braun-Weißen Davidson Eden konnte die 
Mädchen-Fußballmannschaft als auch die U14-Jungs-Fuß-
ballmannschaft mit Trikots, Shorts, Stutzen, Fußballschu-
hen und mehreren Bällen komplett ausgestattet werden. 
Die Ausstattung wurde eingeweiht in einem speziell dafür 
angesetzten Spiel zwischen der Mädchenmannschaft und 
der U14-Jungsmannschaft, bei dem auch Lia und Ana mit-
spielten. 

Außerdem hatten Schüler_innen der Gymnasien Altona und 
Allee zwei Koffer voll mit Stiften, Kugelschreibern und an-
derem Schulmaterial gesammelt, die der Schule zusätzlich 
überreicht werden konnten. Bisher kamen viele Kinder häu-

fi g ohne Stift in die Schule, weil sich die Familien das Schul-
material nicht leisten können – das soll im kommenden 
Schuljahr nicht mehr vorkommen! Aber es wurden weitere 
schwere Mängel in der Schule deutlich: Vor allem das Dach 
eines der drei Schulgebäude (Vor- und Grundschulbereich) 
wies riesige Löcher auf, so dass das Gebäude bei Regen 
nicht nutzbar ist – hier hoffen wir, durch weitere Geldspen-
den ein neues Dach fi nanzieren zu können (siehe http://
www.stpauli-fanladen.de/u-18-ragazzi/elena-haasen-li-
brary/). 

Insgesamt wurde deutlich, dass durch die Bibliothek die Kin-
der beim Lesen und Schreiben erhebliche Fortschritte mach-
ten, die Unterstützung durch die Spenden aus Hamburg den 
Kindern und LehrerInnen einen großen Motivationsschub 
gegeben hat und wenigstens an einem Ort in Ghana nicht 
Chelsea oder Bayern München, sondern dem FC St. Pauli 
zugejubelt wird!

Text: Christian Haasen
Foto: Familie Haasen
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BesUCH IN Der 
eleNA HAAseN lIBrArY

DELEGATION IN GHANA
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VERGÜNSTIGER!

City-Süd Tel: 040 / 21 97 17 0

Bergedorf Tel: 040 / 72 56 06 0

Heimfeld Tel: 040 / 85 40 16 0

Harburg Tel: 040  / 46 00 06 0

Wandsbek Tel: 040 / 65 69 59 5

Jenfeld Tel: 040 / 68 86 03 90

Billstedt Tel: 040 / 65 38 95 89

Langenhorn Tel: 040 / 86 69 02 60

Eppendorf Tel: 040 / 46 88 30 0

Osdorf Tel: 040 / 42 23 79 90 0

Altona Tel: 040 / 42 23 64 00
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Vor vier Wochen hattet Ihr die letzte VIVA in der Hand, seitdem 
ist bei unseren Nachwuchsteams sehr viel los gewesen. Fast alle 
Mannschaften sind bereits in die neue Saison gestartet und da 
wollen wir Euch einen Überblick geben, wie sich unsere Young 
Rebels bislang präsentiert haben und welche Partien anstehen.

Unsere U23 belegt in der Regionalliga Nord nach sechs Spieltagen 
aktuell Platz elf. Nach zwei Siegen zum Auftakt blieb die Philip-
kowski-Elf trotz guter Leistungen zuletzt vier Mal in Folge ohne 
dreifachen Punktgewinn. Nach dem 2:2 gegen Vorjahresmeister VfL 
Wolfsburg II unterlagen die Braun-Weißen in der Vorwoche dem 
Spitzenreiter SV Meppen mit 1:3. Am morgigen Sonntag empfängt 
unsere U23 mit dem Lüneburger SK (5 Siege, 1 Remis, Platz 2) 
dann das Überraschungsteam der Liga. Mit Eurer Unterstützung 
kann und soll der dritte Dreier der Saison bejubelt werden, ab 14 
Uhr rollt im Stadion Hoheluft der Ball!

Nicht sechs, sondern vier Partien hat unsere U19 in der Bundesliga 
Nord/Nordost absolviert. Dabei lieferte die Elf von Coach Remi Elert 
gute Spiele ab, allerdings steht erst ein Punkt und Platz zehn zu 
Buche. In den Partien gegen Jena (2:2), Leipzig und Osnabrück 

(jeweils 1:2) kassierten die Braun-Weißen späte Gegentreffer und 
verpassten so eine höhere Punkteausbeute. Nach dem 3:6 bei Ta-
bellenführer Hertha BSC in der Vorwoche soll morgen (Anpfi ff: 14 
Uhr) auf der Sportanlage Königskinderweg wieder gejubelt werden.

Ebenfalls vier Partien hat unsere U17 in der noch jungen Bundes-
liga-Saison bestritten. Nach der unglücklichen Auftaktniederlage 
gegen Leipzig (2:3) folgten zwei Remis gegen Dresden und Kiel 
(jeweils 2:2). In der Vorwoche feierten die Kiezkicker nach dem 
1:0 gegen den Niendorfer TSV dann aber den ersten Saisonsieg. 
Die Schultz-Elf hat an diesem Wochenende als einziges Nachwuchs-
team ein spielfrei und ist erst wieder am Sonnabend (17.9., 13 
Uhr) beim VfL Wolfsburg im Einsatz.
Unsere U16 startete Ende August in die neue Spielzeit in der Re-
gionalliga Nord und konnte zum Auftakt einen 2:0-Auswärtssieg in 

Oldenburg beim JFV Nordwest bejubeln. Das erste Heimspiel der 
Saison ging in der Vorwoche mit 0:1 gegen den SV Meppen ver-
loren. Heute (12 Uhr) hatten die Schlichtkrull-Schützlinge Werder 
Bremen zu Gast, am Sonnabend (17.9., 12 Uhr) steht dann das 
Derby-Auswärtsspiel beim Hamburger SV an.

Heute geht’s auch für unsere U15 wieder um Punkte! Um 15 Uhr 
empfängt die Tuncay-Elf, die im Vorjahr Vizemeister hinter dem VfL 
Wolfsburg wurde, Hannover 96. In der kommenden Woche geht’s 
am Sonnabend (17.9., 15 Uhr) dann zu den Wölfen. 

Viel Erfolg allen Young Rebels!

Unsere U23 
will geGen den 
lsK punkteN

Text: Hauke Brückner
Foto: Gabriel Gabrielides

Tim-Julian Pahl erzielte das 2:0 gegen Egestorf-Langreder.

Filialen fi ndet Ihr auf www.okpunktstrich.de/de/storefi nder/

4 energy drinks für 3 €, Aktion ist gültig vom 01.09. – 30.09.2016.
Grundpreis: 0,30 €/100 ml, Gültig für alle ok.– energy drinks

Energieträger. Jetzt
4 für 3

4
energy drinks

deiner Wahl für 

3.– 3.–
deiner Wahl fürenergy drinks 

4
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Präsentiert von Tim-Julian Pahl erzielte das 2:0 gegen Egestorf-Langreder.



Früher war alles besser...
Alle Tore live. 

Auch unterwegs. Nur auf Sky.

Hol Dir jetzt das unschlagbare Fan-Angebot:  sky.de/stpauli
*Angebot gilt bei Buchung von Sky Starter und einem Premiumpaket (Fußball-Bundesliga oder Sport) für mtl. € 19,99; jeweils mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 
Monaten) Aktivierungsgebühr: Die einmalige Aktivierungsgebühr in Höhe von € 59 für Neukunden entfällt. Für Abonnenten, in deren Haushalt und/oder unter deren Kontonummer ein Sky Abonnement für sich oder Dritte 
besteht oder bestand, welches bereits gekündigt oder innerhalb von 3 Monaten vor Neuabschluss beendet worden ist, fällt eine Aktivierungsgebühr i. H. v. € 100 an. Verlängerung: Wird das Abo nicht fristgerecht 2 Monate 
vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt, verlängert es sich jeweils um weitere 12 Monate zu mtl. € 37,49. Sky Go: Mit Sky Go können Kunden einzelne Inhalte ihres Sky Abonnements über das Internet mit ausgewählten 
Smartphones/Tablets empfangen (ab iOS 7.0, Android 4.2). Empfohlene Bandbreite: 1 Mbit/s für SD-Qualität, 6 Mbit/s für HD-Qualität. Empfang nur in Deutschland und Österreich. Weitere Infos: skygo.de/faq. Receiver: Zu 
diesem Abonnement stellt Sky einen Sky+ HD-Festplattenreceiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung (Servicepauschale i. H. v. € 169 entfällt). Trikot: Bei Abschluss im Fanshop oder online gibt es zum 
Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausgeschlossen. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 30.9.2016. Stand: August 
2016. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

Ganz großer Sport

 Bundesliga und 2. Bundesliga – Alle 612 Spiele der Saison 2016/2017 live, einzeln und 
 in der Original Sky Konferenz

 UEFA Champions League – Alle 145 Spiele live, UEFA Europa League – 
 Alle 205 Spiele live und DFB-Pokal – Alle 63 Spiele live

 Preisgekrönte Berichterstattung zu jedem Sportevent und jederzeit top informiert 
 mit Sky Sport News HD

 Sky+: Dein HD-Festplattenleihreceiver.* Aufnehmen und anschauen, wann Du willst

 Sky Starter* – Großartige Programmvielfalt mit bis zu 26 hochwertigen Pay-TV-Sendern

 Sky Go* – Immer live dabei, auch unterwegs

Mehr Fußball zeigt keiner. 
Gönn Dir jetzt alle Wettbewerbe live.

oder

Inklusive

Für

(im 12-Monats-Abo, danach € 37,49 mtl.*)

Bis 30.9.2016

+ Gratis-Trikot*

€0€ 59
statt

Aktivierungsgebühr*

€ mtl.*1999
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1966

In der zweiten Runde des Norddeutschen Pokals ging es für St. 
Pauli am 21. August zum 1. SC Göttingen 05, wo man sich mit 
einem 3:1-Erfolg schadlos hielt. Genau eine Woche später emp-

fi ng man zum 2. Spieltag der Regionalliga Nord dann den Itzehoer 
SV, und die 5.000 Zuschauer am Millerntor wurden Zeugen einer 
denkwürdigen Partie: Im bis heute torreichsten Heimpfl ichtspiel seit 
1945 verprügelte man die Schleswig-Holstein-Elf mit 8:4. Dreimal 
Kallius, zweimal Osterhoff und jeweils einmal Haecks, Pape und 
Gretzler erzielten die Treffer für Braunweiß. Auch der 4:1-Aus-
wärtssieg beim späteren Absteiger Bremer SV am 4. September 
(zweimal Osterhoff, zweimal Haecks) sowie das 3:0 zu Hause vor 
6.000 Zuschauern gegen TuS Bremerhaven 93 (zweimal Gretzler 
sowie Osterhoff) am Wochende darauf blieben ungefährdet. 8:0 
Punkte und 19:6 Tore nach vier Spieltagen – das konnte sich doch 
sehen lassen. Schlimm allein blieb die Verletzung Horst Haecks’, 
der ohne Fremdeinwirkung gegen Bremerhaven einen schweren 
Knieschaden erlitt und seine Lizenzspielerkarriere nach 265 Pfl icht-
spielen (161 Tore) beenden musste.

1991

Nachdem man am 27. Juli mit 3:2 nach Verlängerung (0:1 
Knäbel 76., 0:2 Sailer 78., 2:3 Ottens 115.) bei Viktoria 
Herxheim die erste DFB-Pokalrunde überstanden hatte, 

traf man in der Folgerunde am 17. August im Rheinstadion auf 
Fortuna Düsseldorf. 1:2 hieß es am Ende, nachdem Martin Driller 
erst in der 81. Spielminute den Anschlusstreffer erzielen konnte. 
Vier Tage darauf musste St. Pauli zum vorgezogen Match des 7. 
Spieltages der 2. Bundesliga Nord zu Hannover 96, wo man sich 
vor 25.000 Zuschauern mit 0:1 geschlagen geben musste. Bereits 
drei schlafl ose Nächte danach traten die Kiezkicker beim FC Rem-

scheid an (0:0). Ein kleines Erfolgserlebnis gab es am 27. August 
(6. Spieltag), als der VfB Oldenburg vor 16.850 Zuschauern mit 
3:1 (Fröhling, Kocian, Driller) zurück in die niedersächsische Geest 
geschickt wurde. Der Nackenschlag folgte auf dem Fuße: 0:4 am 
8. September beim BSV Stahl Brandenburg. Einen Tag vor dieser 
Niederlage übrigens feierte man im heimischen Stadion das legen-
däre „Viva St. Pauli“-Festival, wo 25.000 Fans und Anwohner ein 
künstlerisches und politisches Mini-Woodstock zelebrierten und 
Gästen von Rio Reiser bis zu den Goldenen Zitronen zujubelten.

2006

Gestern genau auf den Tag vor zehn Jahren unterlag man in 
der ersten Runde des DFB-Pokals dem FC Bayern München 
1:2 n.V. (19.400 Zuschauer): 1:0 Timo Schultz (31. Mi-

nute), 1:1 Lukas Podolski (46.) und 1:2 (105.) – offi ziell ein 
Eigentor von Keeper Patrick Borger. Auch die miteißende DFB-Bo-
kal-Serie mit dem Einzug ins Halbfi nale in der Spielzeit zu

vor endete bekanntlich mit einer unverdienten Niederlage gegen 
eben jene Bayern. Im Drittligaalltag ging’s deutlich profaner zu: 
am 3. Spieltag (12.8.) 0:1 beim VfB Lübeck, danach daheim 2:1 
gegen Werder II (16.400 Zuschauer, zweimal Mazingu-Dinzey), 
am 26.8. 0:3 bei Hertha II, am 2. September 0:0 gegen Union 
Berlin (19.400 Zuschauer), zehn Tage später 3:3 beim SV Wil-
helmshaven (zweimal Luz, Mazinu-Dinzey), am 15. September zu 
Hause 2:0 gegen Leverkusen II (wiederum zweimal Luz) und acht 
Tage darauf ein 1:1 bei Kickers Emden (Takyi).

Text: Ronny Galczynski
Fotos: Witters

DER FC ST. PAULI VOR 50, 25 UND VOR ZEHN JAHREN

Früher war alles besser...

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken
PoweReD by:

Vom 14. bis 30 August gingen auch in diesem Jahr wieder Trainer 
von den FC St. Pauli Rabauken an Bord der Mein Schiff 4, um dort 
an Deck Fußballcamps für die jungen Reisegäste im Alter von 6 bis 
13 Jahren durchzuführen.

Auf der ersten Tour ging es in diesem Jahr mit zehn Mädchen und 
Jungen von Kiel startend durch das Ostsee Baltikum mit Stopps in 
Helsinki, Tallinn, St. Petersburg und Stockholm. In der folgenden 
Woche wurde Südnorwegen von knapp 20 wissbegierigen Kickern 
besucht und in Bergen, Geiranger, Haugesund und Stavanger Halt 
gemacht. Kurz vor der Rückkehr nach Kiel wurde noch im Hafen 
Kopenhagen angelegt, bevor es am frühen Morgen des 30. August 
wieder von Bord ging.

Täglich stand für die kleinen Seemädels und Seemänner, die in zwei 
Altersklassen eingeteilt waren, meist am Nachmittag, eine zweistün-

dige Trainingseinheit auf dem Programm, die auf einem Gummiplatz 
an Deck des Schiffes stattfand. Zum Abschluss gab es in beiden Wo-
chen ein spannendes Abschlussturnier mit anschließenden Siegereh-
rungen für alle TeilnehmerInnen. Auch wenn das Wetter nicht immer 
mitspielte, gingen alle Beteiligten zufrieden und glücklich von Bord, 
da es auch bei Regenschauern genügend überdachtes Alternativpro-
gramm gab – beispielsweise exklusive Besuche auf der Brücke, die 
zudem noch persönlich vom Kapitän durchgeführt wurden.

Schon jetzt steht fest, dass wir auch im kommenden Jahr in See 
stechen werden – dann in der Zeit vom 1.bis 15 Oktober 2017 auf 
den Routen „Kanaren mit Madeira“ und „Kanaren mit Marokko“.

Alle weiteren Informationen zu den Rabauken fi ndet Ihr auf unserer 
Homepage: 
www.rabauken.fcstpauli.com.

rabAuken an Deck
RABAUKEN ENTERN DIE MEIN SCHIFF 4 UND DURCHKREUZEN DAS OSTSEE-BALTIKUM UND SÜDNORWEGEN

Text: Alexander Timm 
Foto: Rabauken

Mannschaftsfoto der Saison 1991/92 im 
damaligen Wilhelm-Koch-Stadion

Jubel zum 1:0 durch Timo Schultz. Im Hintergrund 
Felix Luz und der geschlagene Bayern-Keeper
Michael Rensing
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      FANlADeN-NeWs
Carsten hat den Fanladen verlassen! 
Wir wünschen ihm von Herzen alles Gute! 
Seinen Abschiedsbericht lest ihr auf unserer 
Homepage: 

Am 18. September 2016 fahren wir zum 
Auswärtsspiel nach Karlsruhe.
 
Zu diesem Spiel bieten wir eine Busfahrt 
vom Millerntor (Südkurve/Ecke Gegenge-
rade) an.
Abfahrtszeit: 03.00 Uhr
Voraussichtliche Rückkehr: 00.30 Uhr
Fahrpreise: 52,- Euro normal und 42,-Euro 
für AFM-Mitglieder
 
Außerdem bieten wir eine Bahngruppenfahrt 
an.
Hinfahrt: 5:57 Uhr ab HH-Altona; 6:05 Uhr 
Dammtor; 6:11 HBF; 6:22 Uhr
Harburg. 11:08 Uhr Karlsruhe an.
Rückfahrt: 16:51 Uhr ab Karlsruhe. 21:53 
Uhr HH-Altona an.
Fahrpreise: 85,- Euro normal und 75,-Euro 
für AFM-Mitglieder
 
Der  freie Verkauf der Tickets sowie der 
Verkauf der vorbestellten Tickets begann am 
6. September hier im Fanladen.
 
Eintrittspreise in Karlsruhe:
Stehplatz: 13,50 Euro
Steh erm.: 10,- Euro
Sitzplatz: 19,- Euro
 
Genehmigungen, Verbote und Sonstiges in 
Karlsruhe sind noch nicht bekannt.

KUrZ NOTIerT
1.FRAUEN MIT EINEM PUNKT AUS
ZWEI SPIELEN ZUM AUFTAKT:

Am 28. August starteten unsere 1. Frauen 
in die neue Regionalliga Saison gegen den 
VfL Jesteburg. Die beiden Aufsteiger liefer-
ten sich ein starkes Duell und in der 65. 
Minute stand es 1:1, dann allerdings musste 
das Spiel auf Grund der Wetterlage abge-
brochen werden. Im zweiten Spiel gegen TV 
Jahn Delmenhorst (4.9.) konnten dann aber 
90 Minuten gespielt und der erste Zähler 
in der Regionalliga verbucht werden (1:1). 
Nun geht es am Sonntag (11.9.) zuhause 
gegen den TSV Duwo 08 . Feuert unsere 
Frauen ab 15 Uhr am Kunstrasenplatz an 
der Feldstraße an!

„Die bisherige Saison hinterlässt auch im Netz ihre 
Spuren. Aber lest am besten selbst...“

@FM_Wellner
Was ist das für 1 Saisonstart...?! #fcsp #fcspebs

@SixtyMileStyle
Wenigstens war die Choreo schön. #fcspebs 
#herzensverein

@hinn_retti
Am Sonnabend wieder festgestellt: Die Fußball-
hymne ist eines der letzten Refugien der Powerbal-
lade. #fcspebs

@gt1910
Wir sind Pokal!!! #vfbfcsp

@Jolly_Jonas
Sohnemann, Spielplatz, Frustbolzen...#sgdfcsp 
#fcsp

@ArthurAbendbrot
Ganz großes Lob an den AFM-Stream...Wolf und Til 
sind so wunderbar präzise #fcsp #sgdfcsp

Der heutige HashtAg:

#FCsPDsC

TWITTer
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RUGBY-SPIELTAG 
Sa., 17.9., ab 13 Uhr, Rugbyplatz 
an der Saarlandstraße 71, 22303 
Hamburg: Für unsere Rugby-Frauen 
geht es am ersten Spieltag in der 
Bundesliga gegen den SC Germa-
nia List. Nach einer erfolgreichen 
letzten Saison, wollen sie auch in 
dieser Saison angreifen. Damit sind 
sie nicht die einzigen, denn auch 
die Herren wollen in ihrem ersten 
Heimspiel  in der Bundesliga Punkte 
machen. In der ersten Partie der 
Saison beim RK 03 Berlin  gab es 
eine deftige 0:70 Niederlage. Nun 
wollen die Jungs gegen den TSV 
Victoria Linden alles geben. Also 

kommt vorbei und unterstützt un-
sere Bundesligateams an der Saar-
landstraße! Die Frauen beginnen 
um 13 Uhr und die Männer treten 
um 15 Uhr zu ihrem Duell an. 

SCHWULE FOTZEN?! 
Di., 13.9., 19:10 Uhr, Fanräume 
am Millerntor, Heiligengeistfeld 1, 
20359 Hamburg: Am Dienstag gibt 
es in den Fanräumen ein Vortrag 
über Sexismus und Homophobie im 
Fußball - und Stadionkontext. Dabei 
werden zum einen Erscheinungsfor-
men dargestellt und zum anderen 
Möglichkeiten aufgezeigt dem ent-
gegenzuwirken.

      

St. Paulis 1. Frauen auf dem 
Rückweg aus Delmenhorst
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